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Schwerpunkte

� Explikation des Grundverständnisses von Sozialer Ökologie und

transdisziplinärer Wissenschaft

� Der transdisziplinäre Forschungsprozess

� Kognitive Integration als methodische Herausforderung von

Sozialer Ökologie
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Soziale Ökologie und transdisziplinäre Forschung

� Soziale Ökologie als Wissenschaft von den gesellschaftlichen

Naturverhältnissen

� Forschung als wissenschaftlicher Problemlösungs-Prozess

� Der doppelte Integrationsprozess von Transdisziplinarität
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Transdisziplinärer Forschungsprozess

Gesellschaftliche
Probleme

 Wissenschaftliche
Probleme

Forschungsproblem

Problemlösungen

Handlungs-

bedarf und

Handlungs-

vermögen

Forschungs-

bedarf und

Forschungs-

vermögen

Problembearbeitung
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Transdisziplinärer Forschungsprozess

Gesellschaftliche
Probleme

 Wissenschaftliche
Probleme

heterogener

 gesellschaft-

licher Diskurs

 heterogener

wissenschaft-

licher Diskurs

Problembezogene 

Integration

Interdisziplinäre 

Integration

zielgruppen-

orientierte praktische

Maßnahmen u. Instrumente

methodische und 

theoretische Innovation,

 neue Forschungsfragen

neue gesellschaftliche

Problembeschreibung

neue wissenschaftliche 

Problembeschreibung

Teambildung

Konstitution eines gemeinsamen 
Forschungsgegenstandes

Transdisziplinäre Integration
integrierte 

Problemlösungen integriertes Wissen

Neues anschlussfähiges
disziplinäres Wissen
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Forschungsverbund CITY:mobil
Forschungsprojekt Stadtverträgliche Mobilität

Verkehr schädigt die 
Umwelt und verhindert 

eine nachhaltige 
Stadtentwicklung

Unverbundenheit und 
Grenzen disziplinärer
Erklärungsmodelle in 
der Verkehrsforschung

Verkehrs- und

Stadtplanung

   Verkehrsinitiativen

Medien

Stadtökologie

Nachhaltigkeits-

forschung

   Verkehrsforschung

Wissenschafts-

forschung

         5
Strategie-
    felder

 3 
Problem-
felder

„Von der automobilen zur 
mobilen Stadt“

Interdiszipl. Maßnahmenbeschreibung
Integrationsklausur

Kommunaler
Planungsleitfaden
Projektzeitschrift: Stadtwege

CITY:mobil Buch
Reihe Forschungstexte

TP      
 Sozialempirie          

        

TP
     Ökonomie

TP
Stadt-/Raumplg.     TP Verkehrs-

genese

Analysen der 
Ver- und Entkopplung von 

räumlicher, sozialräumlicher u. 
sozialer Mobilität mit Automobilität

 

Strategisches
Mobilitätsmanagement

3-dimensionales
Mobilitätskonzept;

Mobilitätsstilanalyse

 Hauptprojekt

in 5 Phasen

Teambildung
Forschungsorganisation
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Kognitive Integration - Projektbeschreibung

� Zentrale Fragestellung: Möglichkeiten der Etablierung und

Erweiterung einer disziplin- und projektübergreifenden Wissens-

basis in der sozial-ökologischen Forschung

� Besonderheit des Projektes: alle wissenschaftlichen Instituts-

mitarbeiter/innen sind an der Bearbeitung der Fragestellung und

Umsetzung der Ergebnisse beteiligt

� Gegenstand der Projektarbeit: Gemeinsame Verständigung über

Fragestellungen, Begrifflichkeiten, Konzepte von Sozialer Ökologie
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Kognitive Integration - Projektziele

� Weiterentwicklung von Methoden und Programmatik der Sozialen

Ökologie

� Bearbeitung von Integrationsproblemen (begrifflich, methodisch,

organisatorisch)

� Etablierung von institutsinternen Formen des Wissenstransfers zur

besseren Integration neuer wissenschaftlicher Mitarbeiter/innen

� Erschließung neuer Forschungsgebiete und Forschungsthemen

� Verbesserung der Kooperationsmöglichkeiten mit externen Partnern
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Kognitive Integration - Verwendete Methoden

� Zur Wissenserhebung: kombinierte Arbeitsgruppen und

leitfadengestützte Interviews

� Entwicklung einer Kritik-Kultur: interne Review- und Feedback-

Verfahren; querdisziplinäre Patenschaften; externe Kommentare

� Wissensexplikation und Wissenssynthese: gemeinsame

Textproduktion und Präsentationen; interne Kolloquien;

jährliche Integrationsworkshops


